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Briefkasten.

Langjährige Leserin. 5t
nt Postal Money Order ist das sicher-si- e.

Wenn Sie Geld auf eine solche

einzavien. erhalten Sie eine Ouittuiiz
vnd wenn die Postanweisung verloren
geht. zeigen Sie bei der Ausgabestelle
deZ Geldes die Quittung vor und das
librige wird dann veranlaßt.

Die Parkkommission

Benachrichtigt Musiker Schutzgescll'

schaft bezüglich der Eutscheidung in
-a- cheu der Parkkon'.rrtk.

Die Park Kommission lit gestern
die Musiker . Tchutzgcsellschaft off!,
zlell davon in Kenntniß gesetzt, daß
es mit Bezug auf die Vergebung dr
Parklonzerie an die Kapelle des Ersten
Regiments bei dem ursprünglichen
schlub bleibt, laut welchem diese sta;
pelle sechs Parktonzertc erhält, obschor,
die Mitglieder derselben nicht zur
Union gehören und die Mitglieder der
Musiker - Schuzesellschaft erklärt ft

ben. dad unter diesen Umständen
wahrend des Sommers keine Union
musiker in den hiesigen Parks spielen
werden.

Der offizielle Brief der Parktom-Missio- n

wurde gestern abgesandt und
lautete in der Uedersetzung wir folgt:
Cincinnati Musiker Echutzzcsellschast

zu Händen des Sekretärs Herrn
W. H. Saatkamp.

Mercer und Walnut Straße,
Hier. .

Werthe Herren:
Antmortlich Ihrer Zuschrift vom

13. dieses Monats rlaube ich mir.
aus dcm Protokoll der Sihuni
der Parkbehörde vom Donnerstag. 14.
Mai 1914. wie folgt zu zitiren:

Die Frage bezüglich der Konzerte
während der Saison 1914 wurde wie-d- er

aufgenommen. Auf Antrag von
Herrn Krohn,, unterstützt von Herrn

ruce. wurde das Programm oer
Konzerte für die Saison 1914. wie
ursprünglich arrangirt. wieder gutge
heilen.

Mit Ja' stimmten die Herren
Sruce, Krohn und Ault."

Eraebenst
Behörde der Parkkommissäre

(Gez.) Wm. Hidgkinson.
, Sekretär.

Ob die Mitglieder der ' Mus,!.".
Schutzaesellschaft auf ihrem Slan-tun- kt

verharren und thatsächlich sich

weigern werden, in den Parkkonzerten
während des SommerS zu spielen,
t"!rd s'ch in der Extraversammlung ??
Bereinigung scheiden, die sofort
nacp oer ''tuakeyr oes rai'denten
shrank Lohmann von dcr National
kn"ention des d'e nc
.' TeS MoineS tagt, entscheiden.

Dies und Das.
Die County Kommissäre haber

den Kontrakt für die Einrichtung des
Wals) und deS Kruse Baklman:
Gebäudes für die Zirecke des Gerichts.
oebäudeS an die Ohio Building and
Construction Co. übertragen, die mi! der
514.050 das niedrigste Angebot einge
reicht hatten. Die Carpenters Unien
satte gegen die Firma proteftirt. doch ,en
blieb unter dem Gesetz den Kommis'
säten kein anderer Ausweg, als den der
Kontrakt dem niedrigsten Bieter zu
4tirfnnttgutittitinti

Der nicht gerade rühmlichst be
kannte Tenemenlhausbesitzer William
Tevou ist vor die CteuerkommissZre
geladen worden, um das merkwürdig
niedrige Personalvermögen. welches,
der sehr reiche Herr zur Besteuerung ter
angemeldet, naher zu erklären. Herr
Tevou war auf Donnerstaa schon vor

eladen. kam aber nicht, wie das so
feine Gewohnheit ist. - Die Steuer
Kommissäre haben iekt mit anbtrtn Ntm
.Mittel gedroht.- len.''; NahrungöinittcrAuSstelkiig.
,' Hiesige Konservenfabrikanten wer
ten von heute an , in Lip

incott Gebäude, No. 42 50 Main
Straße, eine Ausstellung ihrer Pro
dukte veranstalten, um dem hiesigen
Publikum zu zeigen, wa auf dem son
HLebitt in und unverfälschter Nah. nerk

TSgliche, EiakinnatZer Volkiblatt, Lamstag, den IS. Mai 1914

IriinnSitttHcs siii'r iWniMtrsft tiiirh Tie
Ausstellung wird eine Woche währen
und ain Sanisiag Abend um acht ilhr
vom Bürgermeister Spiegel offiziell
eröffnet werden. Eintritt wird nicht
berechnet und das Piiblilnm ist höf
lichst eingeladen, die ?l:siellg, die
on Borgens neun Ilhr bis Abend--

zehn Uhr gecssnet ist, zu befuchen

?er Kräöerslymückungs-Ta- g

Thkilnrhmrr an der Parade werden
per 3s rslsfCiiOnfin nach dem Spring

Wroue Friedhof fahren.

Die diesjährige Feier des Gräber
1? muckungstazes wird sich von ihr
Vorgängerinnen dadurch unterscheide,:,
dasz die Teilnehmer an der Pawbe,
die der Graberschmuckung im Spritz
tsrove Friedhof beizuwohnen oeabsich.
tigen, die Fahrt nach dem Friedhak
per üsiragenbahn machen werdcn,
während in früheren Jahren stet?
Eztra Eisenbahnzüge zu diesem
Zweck benutzt wurden.

Ein Beschluß im obigen Sinne wur
de gestern Abend von der Memo
rial Association gefaßt, und es wurce
bekannt gegeben, daß die Straßen
bahn Gesellschaft eine genügende An
zahl vor. Straßenbahnwagen an dr
West 6. Straße, zwischen der gl.r.
Straße und der Central Avenue zur
Stelle haben wild, um alle Veteran;.:,
die sich nach dem Friedhof zu begeben
wünschen, dorthin zu befördern.

Äon der Veranstaltung besonderer
Skiern an den verschiedenen Grabhü- -
geln wird Heuer Abstand glommen
werden, während das Memorial Ri- -
ti-a- l der G. A. N. durchgeführt wird.
Neben werden nicht gehalten werden.

Das Harry C. Egbert Camp de?
Beteranen des spanisch - amerikani
schen Krieges wird nach der offiziellen

raber chmuckungsseier an den Gra
'.rn der verstorbenen Kameraden des
Postens auch die Graber der Eltern
von General Grant schmücken.

Personal-?kot!z- e.

Herr Charles Enslin wur- -

de gestern Nachmittag in der Office
des ,!tolksblatt- - von einem Schwäche
anfall befallen. Die Herren in der
Office bemühten sich um den alten
Lürgerkriegsoeteranen so viel als mög
lich und nachdem er sich einigermaßen
wieder erholt hatte, wurde für seine
Uberfiihrung nach der Wohnung an
der Linn Str.iß? gesorgt. 5zerr Enslin
bat eine längere Krankheit übcrstan-den- .

war ober vergangenen Sonntag
wieder in der Versammlung des He-ck- er

Postens. Erkundigungen im
Hause ergaben, daß sich der alte Herr
von seinem Anfall wieder erholt hat.

Auf einem Spaziergang wurde gc
i'lrrn Nachmittag a der 12. und
Race Straße, die 7l Jahre alte Frau
M. .St eitel, welche im Vodmcmu
Wittweimriiii.Mt.Auburn, wohnt, von
eiuciil t'letzlichen Unwohlsein befallen
und mußte mittelst Autopatrolivagen
nach dein adtl'ck),'ii ttraukenhaus ge
bracht werden, liier verschied die ttrei
sin unter den Händen der Aerzte. Ein
Herschlag hatte ihrem Leben ein Ziel
gcseijt. Der Coroner wurde von dem
Ableben der betagten Frau beuach.
richtig!.

Der bekannte Bürgerkriegveteran
Herr Charles Enslin hatte
siesicr Nachmittag, als er in der Of
sie des Polkoblakt eine Anzeige auf
geben wollte, einen Schwächeanfall.
Teni alten Herrn wurde es so bequem
als möglich gemacht und nachdem er
sich erholt hatte, fifr seine Uebcrfiih.
rung nach seiner Wohnung an der
Linn Straße gesorgt. Erkundigungen
ergaben, das, cS dem braven Kamera
den wieder gut ging. ' ein

Reiche Beute. '

Zwei diebische Elstern. dercnNanien jder Polizei mitgetheilt wurden, schie
seit längerer Zeit geplant zu h,,

ben. Fräulein Mildred Mack. Na,
3819 Dakota Avenue wohnhaft, zu be
Iieyien. gestern schien sich die gün
stige Gelegenheit zu bieten, und eni
ivrnockrn , oie verdächtigen eine
schwarzseidene Moiree . Handtasche
mir in anknoten verschiedene.'
Werthe sowie zwei Diamant Ringe.
Der eine Ring hat einen Rubin in

Mitte, welcher von 20 kleinen
Diamanten eingefaßt ist. Der Werth
betragt Z300. Der andere Ring, des.

uerly ebenfalls ans $300 angegc
vcn wiro. vefleyi aus vrei Perlen m

Mitte, welche von 20 Diamanten
umgeben sind.

Meine Polizeinachrichten. cher

Die Detektivs Ottawa und m
Leckmann belasteten gestern den 20 schen

. . ..fc nHi. (rl nrn rcu und,iu(ic jitvi üiiijci ans un
der Befchuldmuna iez AnarilfS Ter

und , der beabsichtigten Tödtunz.
Cvans bat am 19. März den Zimmer deS
mann der Big Four Eisenbahn Ley
man Hayes bei einem Streit mit ei

schweren Stück Kohle über den
Kopf geschlagen, sodaß der Ueberfal

längere Zeit im städtischen Kran
kcnhause. zubringen mußte.

Ignatz Micholowitz theilte der
Polizei mit. daß ihm drei Gallonen mer,
Farbe gestohlen worden seien. Der von
Poluist Eßling. welcher mit den Re 023
cherchen betraut war. fand in der Per

deS 33 Jahre alten George Win
von No. 1409. Line Straße den

angeblichen Dieb. Nach den klussagen
d.'r Polizei soll Winners den Diebstahl
eingestanden haben. Die Entdeckung
war' cine sehr leichte, da einer der
FarbentöKfe tropfte und die Spuren
von dem Laden des Micholowitz nach
ver Wohnung des Winners führten.

Albert Heick, von Ho. iui;
inuen ?i venue, inciitc neuern oer

Polizei mit, das; am Toimerstag Nach
mittag eine uiibelniiiite Person eine

ugcl durch die ttlasthüre seines
.yauies gesencrt habe.

Tödtlicher Sturz.
zviuiam -t- krie tnr'.te aus c,er

Höhe von 30 Fuß und starb au
cinrm Schiidklbruch.

Aus einer Hohe von 30 Fuß stürzte
gcfti'rii Nachmittag der 42 agre alte
William Steele, von No. 4l5 Ost tf.
Straße, von einem Hause an der Pio
neer :tra,ze und Scott Allen in einen
Keller und blieb bewußtlos licae.
Ter Verunglückte wurde mittelst Au
to,,atrolmaen ach dem städtischen
Hosi'ital gebracht, woselbst die Aerzte
auVr einem Schädclbruch schwere in
nere BcrleLiiiigeu fe,i,tellten. welchen
Steele zwei Stunden ach seiner Ein
icscrung erlag. Coroner Tr. Foert

meycr wurde in Lienntiiiß gesetzt.

Coroners'Nachrichten.

In ihrer Wohnung. No. 1352 Ost
'. Straße wurde gestern Moraen die

Wt Jahre alte Mary Gardner von An.
g.origen todt aufgefunden. Dr.
?ank King,l welcher herbeigerufen
wurde, konnte nur den durch ein Herz-leide- n

herbeigeführten Tod feststellen.
weict-e- r Diagnose sich der Coroner an
schloß.

Martin Dve von No 524 Oak
-- traze. Carthag?. fand gestern Mor
neu an den Geleisen der C.. H. & D,
oi'enbahn westlich von der Oak

trasze zu Carthage den Leichnam ei
neb unbekannten, ungefähr 25 Jahre
v!icn Negers aus. Ter eger . hatte
einen Schädelbruch und einen Bein-liuc- h

davongetragen und wurde durch
oie Polizei nach der Morgue geschasst.
Allem Anschein nach ist der Mann von
einem Zug getroffen worden. Der
Eoroner hat eine Untersuchung eing,
leitet.

Schwindlerin a der Arbeit.

William Miller, welcher ein Mate
riatlwaaren - Geschäft an der Corrn
und Vine Straße betreibt, theilte der
Polizei mit. daß bei ihm eine Frau
erschien, um Gelder für einen Schul
ausflug zu sammeln. Dem Miller
kam di: Sacke verdächtig vor und ver- -
weigerte eine Beisteuer. Nachforfchun.
gen ergaben, daß die Frau angeblich
eine Schwindlerin sei. und sei hiermit
vor derselben gewarnt.

Tie Temperatur.
Am gestrigen Tage wurden fol

genLe Temperaturen verzeichnet:
Vormittag Nachmittag

6. .56 1 70
7. 2 70,.. 3 09
9 . . 4 69

10" ...00 5 08
11.:, ,...02 6 09
12., ...70

Tie ungarische,, Säugerinnen.
Der Damenzweig des Deutsch-Un- -

aorisaen Arbeiter . Männerchors ce
schließt heute Abend die Sai'
son mit einem Tanzkränzchen, das in
Nick JigS Halle. 1828 Race Straße,
veranstaltet wird. . Die Veranstalte,
rinnen laden die Landsleute sowie all:
Freunde und Bekannte zur Theilnahme

und stellen allen Besuchern eine,:
vergnügten Abend ,n Aussicht.

ürffiuroiitt Jlci senue!
Wir rescrviren Betten und Kabi

neu nach und von Europa auf allen
Transatlantische

Damvfer'Linien.
Kreditbriefe. Neisk'CheckZ.

Pässe lPaßPortZ) besorgt.

M mmmmil
Ecke 12. und Sine Str.

Krüppel verunglückt.
Von einem bedauerlichen Iln'all

wurde gestern Nachmittag der 00
Jahre alte Edwald Mcttougl, aus
Lima. O.. betroffen. Ter Mann, wel

sich nur an Krücken fortbewegen ihm
kann, stürzte beim Ueberschreiten ei

Gaise on dcr Elm Straße,, zivi
, der 0. und 7. Straße, nieder
zog sich einen Hiiftenbnich zu.
Verunglückte fand im städtischen

Hospital Ausnahme. In Anbetracht
Alters des Verunglückten ist der

Instand des Mannes bedenklich. Ter
die

Vom Motorrad überfahren.
Beim Ueberschreiten des Fahr,

darnnis an der Neading Road nid
Elsinore Ave., wurde gestern Nach-mitta- g

der 30 Satire alte John Korn,
von No. 3!M3 Washington Ave..

einem von John Gageman, No. ters
Burbank Straße wohnhaft, ge son

enktcn Motorrad niedergeworfen und zu
überfahren und trug einen Bruch des
linken BeineS davon. Kommer wurde:Plan

nach dem Guten Samariter Hospital
gebracht. Der Motorradler soll in
ziemlich schnriem Tempo die Reading
Noad entlang gefahren sein und auch
vergejien haben, ü'.'nr,,gssignale
abzugeben.

kühler (Srde

Anna Schwemlein unter grvsier Be
theilignng zur lekten Nuhe

grhettet.

Coroner Tr. Fvertmeicr begann ge

stern mit drm qucst iibrr den

Tod derselbe.

Aus dem Deutschen Protestantischen
lieovos zu Wainur oius s,ind ge

ern Nachmittag unter großer Bethei- -

ligung von Leidtragenden und Freun,
den die Beerdigung der durch Mörder
hc,nd gefallenen 21 Jahre alten Anna
Schwemlein statt.

Wahrend des Tages halten sich viele
Freunde der Verstorbenen im Trauer-hcius- e

eingefunden.'um ihrer Freundin
ein letztes Abschiedswon zuzurufen.
Anna war bei Jung und All ob ihres
rcundlichen und theilnekmendcn We- -

er.Z äußerst beliebt und befugten die-e- ö

deutlich die Thränen, welche am
arqe der Entichlasenen vergossen

wurden. Am schmerzlichsten wird die
Verblichene von den Kindern der Nach,
borschaft, neben den El:ern. vermißt,
da sie denselben eine oute Freundin
war. Unzählige Blumenarrangements
brdeckten das Zim:.-er- . in welchem die
Todte, einer Schlafenden gleich, in
ihrem Sarge aufgebahrt lag. Pastor
Hugo Eisenlohr. welcher die Trauer-feicrlichkeit-

legete, hielt eine zu Her
zen gehende Grabrede, in welcher er
di: Umstände, die den TcZ der Dahin-geschieden-

verursacht hatten,
und den von Schmerz gebeug-te- n

Eltern und Hinterbliebenen Trost
zrsprach. Als Bahrtuchträger haben
ncche Freunde der Entschlafenen fun-oi- rt

und waren dies die Herren Ralph
Wagner. Edward Niebling. Stanley
Smiley, Walter Staun. Edward Toll-rich- s

und John Ridgewan.
Wahrend die Erdschollen auf den

Sarg der Verstorbenen niedergingen,
lag ruhelos in einem Bett im städti-sche- n

Krankenhause ein Mann unter
Stöhnen und Reuebezeugungen. Es
war Orville Thompson, durch denen
Hand die gefallen
wük.

Eurouer Tr. Foert,i:.'i,er hatte ge-

stern mit dnn Inquest iiber den Tod
der Tahingeraj'ten ' begonnen und
eine Anzahl ,jeugen vernommen,
darunter Herrn I. N. i'rice, Inhaber
des .VZommissionsqeschli'ieö, in lvel
ckeni sich der Mord zutrug, Harry
Schioenileiii, einen prüder der Er
mordeten, und Eliarles Thompson,
einen Bruder deZ Tl'äters. Als erster
selige wurde der Angestellte der Fir
nia I. iüjerer. von vio. 043
Steiner Avenue, Sedamöville, ver
nommen, welckxr 'olgendes zu Protz
toll gab: Tie leiste Aeußerung. nvl
cbe die Ermordete machte, war: ES
kommt mir vor, als ob meine Mutter
mich wünschte". Üiniti Minuten
ehe die mordenden Engeln auf iai
Mädchen abgefeuert wurden, hatte sick

Anna mir ihrer Ä'iiüer telephonisch
unterhalten, während Ivelchen Gefprä
ches sich Thompson an der Nebeuver
bindunq des Telephons aufhielt und
das besprach augenscheinlich be-

lauschte
Harrn Price, ein Mitinhaber der

Firma, sagte aus. daß er bemerkt
hatte, daß zwisclien Thompson und
Anna Schwemlein ein Verhältniß be
stand, welches seit Leihnachteil ver-
gangenen Ialireö sekr herzlich wurde.
Tie jungen Leute Ii allen sich auf ihren
Spaziergängen Aachen angesehen,
mit welchen sie ibr zukünftiges Heim
einrichten wollten, einer anderen
'jeit weilte das Paar in der Woh-
nung

in
des Herrn Price. No. 3,0

Warsaw Avenue, bei nsiliyc Besuch sie-di-

Gegeno ihres znkünfligen Wohn-fiye- s

besprachen. ES wurde ihnen
Price Hill vorgeschlagen, doch bevor-
zugte Anna Hnde Park, da sie dort
verschiedene Frcimdinncn wohnen
hatte . Eine Verbindung der jungen

eute wurde von der Familie Price
gutgclwiuen, da Anna ein braveZ
Mädchen war und sie jederman gern Er
liattc. Wie Herr Price ferner an
führte, war Thompson wahnsinnig in
Anna verliebt und betete sie an.

Harry Schwemlein, ein Bruder der
Verstorbenen sagte aus. daß er
Thompson feit ungefähr 16 Monaten
kannte uird verschieden: Male in Gc
seiiicyasl anderer siinzer Leute mit

ausgegangen sei. Nach seinen
Aussagen hatte Anna ihm nie mitge
theilt, daß sie eine Zuneigung "zu
Thompson gefaßt habe. Soviel er
weiß, hat Anna ihrer Mutter vor ei'
nigen Wochen gesagt, daß sie einen

lamantring. welchen Thompson ibr
schenken wollte, zurückgewiesen hatte.

Vater der Verblichenen soll geg?n
eheliche Verbindung mit Thomp-sc- n

gewesen sein.
Charles Thompson, ein Bruder des

Thäters sagte aus. daß er Anna Fall
Schwemlein am Sonntag nach Weih
nachten des vergangenen Jahres in
Middletown. O.. im Hause seines Va

getroffen habe. Charles .homp
versuchte damals Orville dazu

bewegtn in Middletown ein Kom im
Missionshaus zu eröffnen. Dieser

wurde auch von Fräulein

Schwemlein mit großem Beifall auf
genommen, und rieth dieselbi' Orville
zu diesem Unternehmen zu. und

ih nzu heirathen, wenn er in
Middletown ein Auskommen hätte.

Nach den Aussagen des Onkels von
Orville. I. N. Price. Inhaber des
Kominissions . Geschäftes, für welchen
Thompson in den letzten 7 Jahren
thätig war, war derselbe ein guter
Verkäufer, legte aber seit Beginn dec

verflossenen Woche ein äußert mürri-fch- e

und verschlossenes Wesen an den
Tag. so daß Herr Price den jungen
Mann des Oefteren ernstlich ermähnen
mußte. Die Anssuhrung der That er
folgte, als Herr Price Fräulein

chwemlein einen Brief diktirte. Nach
dem zweiten Schuß erhol, sich die Ge- -

troffene. murmelte Glory Hallelujah"
und stürzte bewußtlos zu Boden.

5'.ein Mensch im Geschäft hat
Thompson gesehen als er die Schüsse
abfeuerte. Wenn die Erschossene sitzen
geblieben wäre, hätte die dritte Kugel
unfehlbar den Angestellten John- C
Harmon getroffen, wie dieser auf dem

eugenstand aussagte.
Wie bis jetzt bekannt gegeben wur

de, ist der Anmalt John Weinig suc
die Vertheidigung des Thompson en
gagirt worden.

Tie Lagoons.

Herr William Krombach ist der Leiter
des Klubhaiises.

Tos Klubhaus in den Ludlow
ist in guten Händen. Herr Win.

Krombach, der vormaliae Besitzer deZ

Hofbräu, hat dasselbe übernommen
und wird es am Sonntag, 24. Mai.
in großartiger Weise eröffnen. An
diesem Tage wird nicht bloß eine Mei-bowl- e

, aufgefahren, es wird euch
Chicken Tinner servirt, das sich sehcn
lassen kann. Sobald bekannt wurde,
daß Herr Wm. Krombach in den

das Szepter schwingt, haben
mekrere Vereine und Privatgesellschaf-te- n

beschlossen, das Ziel ihrer A
sliige nach den Lagoons zu bestimmen.

Baurrlaubnisischeiiie.
Phli. Fosdick, zweieinhalbstöckiges

Bactsiein - Wohnhaus an der
Ecke von Madison Road

und East Hill Place? $10,000.
H. Oyler, zweieinhalbstöckiges

Baänein . Wohnhaus an der Süds-

eite non ttleiiwan, westlich von Oine-n-

Place. $7000.
Frank Bolte. zweieinhalbstöckiges

Backsieinhauz. an dcr Ostseite von Se
ton Ave., westlich von Glenway:
$4000.

tJiisanDEefegrapf)

Dreifacher Mord.
I r o n t o n. O.. 15. Mai. Tie

Leichen von Nancy A.Massie. 7Jahre
alt. ihrer Tochter Mary Mass,e. 47
und ihres Lohnes Robert Massie, 49
Jahre alt. wurden am FreitagMorgen
auf ihrer Farm bei Grossy Ridge, 25
Meilen von Jronton. gefunden. Tie
Opfer waren die Mutier. Schwester
und der Bruder des Hilfs Steuer-Kommissä-

W. F. Massie. eines
demokratischen Politikers ocn

diesem County.
Ter alten Frau, die vor dem Haule

laa, war die Kehle durchschnitten und
der Schädel eingeschlagen worden. In
der Küche lag Mary Massie, mil
durchschnittener Kehle und den Hän-d'e- n

auf dem Rücken zusammengebun
den. Hinter dem Haus lag ,die Leiche

Robert Massie's mit eingeschlagenem
Schädel.

Harley Beard, ein 19 Jahre alter
Bursche, der seit September auf der
Farm beschäftigt war, war nicht zu
finden, nachdem das Verbrechen ent-dec-

worden war. Ter Verdacht lenkte
sich sofort auf ihn und die Behörden

Chicago wurden telegraphisch
daß Beard sich wahr-sckinli-

dorthin beaeben babe. Schon
am Nachmittag traf die Nachricht ein.
daß der Bursche in Chicago verhaftet
worden sei. und ein Geständniß abze-le- gt

habe.
Allem Anschein nach handelt es sich

um einen Raubmord. Tic Chicagoer
Behörden meldeten, daß eine Uhr und
520 an Beard gesunden worden seien.

soll gesagt haben, daß er die $20
aus einer Tasche Roberts geholt
und die Uhr Mary Massie gehör:
habe.

Tic Mordthaten wurden, dem iß

Beards zufolge om Mittwoch
Morgen begangen. Der junge Mör-U- z

war dann nach Jronton gefahren
und hatte den ersten Zug nach Chi-cag- o

genommen, wo er in der Weh
nung seiner Schwester. Frau D. E.
Day verhaftet wurde.

Des Gatienmordes ange-klag- t.

Louisa. Va.. 15. Mai. Frau
Victor Hall, die Wittwe eines jungen
Kaufmannes, der am 15. April in
seiner Wohnung in Greenspring im
Bett erschossen wurde, wurde am
sreitaq von einer Spezial Grand- -

jury, die sich fünf Tage lang mit dem
beschäftigt hatte, des Mordes g.

.

Frau Hall. dm. unter der Anklage
verhaftet wurde, einen zweiten Versuch
gemacht zu haben, ihr Haus und ihren nnji

Laden in Brand zu stecken, befand sich
Gerichtsgebaude, wo sie unter der

Mordanklage verhaftet wurde. Sie So..

betheuert ihre Unschuld. jetn

t 1
Es ist eins Sache, Soda
Crackers herzustellen,

welche gelegcnilich gut
sind.

Es ist eins ganz andere

Sache, sie so zu machen,

daß sie stets besser sind

als alle andern Soda
Crackers, immer von

unwaudelöarer Hüte. .
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Der auf jedes packet
gestempelte Name
--"Uneeda"-
beÄeutet, daß, falls
eins bullion packets

Uneeda Biscuit
Ihnen vorgelegt wür
den, Sis irgend eines

wählen könnten, sicher,

daß jeder Soda Cracker
in diesem packet so gut
sein würde wie das bests

Uneeda Biscuit,
welches je gebacken
wurde.- - üuf Cent.

TIQ&ÄI,
BISCUIT

COMPANY

J
Die Anklage behauptet, daß Frau

Hall ihren Mann im Schlafe erschos-se- n

habe, weil er gedroht halte sie

zu wollen, weil sie den Laden
eines Äonturrenten, W. R. Dunham,
mit dem sie Streit gehabt, in Brand
gesteckt hatte.

$2.44 0.000 hat die Stadt
R e w ?) o r k für d a s F o r

d e s S ch n e e s
ausgegeben.

New ?iork. 5. Mai. Die
Stadt New ?)ort hat im letzten Winter
$2.440.000 für das Fortsckasfcn des
Schnees ausgegeben. Ungefähr $200, --

000 wurden dadurch gesvart, daß. wo
immer es möglich war, dcr ain in
die Abzugökanäle geschaufelt wurde.

Senator Bradley von Ken-- t
u ck y nicht wieder Kan-- d

i d a t.

Washington. D. C.. 14. Mai.
Bundessenator Bradley, von Kentucky.
Republikaner, kündigte am Donners-
tag an. daß er sich nicht um die Wi
dernomination bewerben werde. ifi
sagt, daß sein Gesundheitszustand ihm
nicht gestatte, nochmals eine Kampagne
zu führen.

?chifföachrichte.
New ?)ork. 15. Mai. Angckom

men: ,Lusitania" von Lirerpool. An-con-

von Neapel. Regina d'Jialia"
vcn Genua. ..Fredrick VI II." von
Kopenhagen. Cedric" von Liverpool.

Abgegangen: St. Paul" nach
Southampton. Oscar II." nach

R o t t e r d a 'Anac!.: ..Nieuw
Amsterdam" von New ))ort.

Philadelphia. Anqek.: Ru
gia" on Hamburg, ,Pemeranian"
von Glasgow. .

Baltimore. Anaek.: Larba-ross- a

von Bremen.
Quebec. Anaek.: Reyal Es- -

ard" von Bristol. Calg.trian" von Li-

verpool.

Plymouth. Angek.: ..Olympic"
von New Aork.

Halisax, N. S. Anzek,: Mon-gelier-

von Glasgow.
Neapel. Angek.: Pannonia"

von N'.m Nork.
Southampton. Abaeg.: ..Ein.

cinnati" nach New Nork. Vaterland"
lvon 5imbur nach New Nork.

Angek.: St. LouiS" von New
Aork.

S71i 1 o ii ? it don Kriii eben nn dcm
fiirAliiurfti tärnrtiioitifti ncii(i,u. y,uj
tuhrclanyi'u, :! Hl c ?.. cil-'- ? v
limurii lai tn-- r .liuliilfl tu ilnmtpl, jlnalcl'
ai'iiunnt. i'iitrn. (5 6 i'I dz,e biiactusici,. '"'ienillirl bioirr 'J'c-- '
d,WIi,g hi'Hi'it I, xniM.M'iic,, inr
fiiillclil bor. Viranibltifül," CiiUciiiim bi'f
Hdimcrtfn und, I ki Slim'ciiouiia nn si.itfdirm,
l'oUfliiiiblUf tut (liAcrl. P, üirtiH.irbn'r k

Vor l2t' In Dort. Fcfitcsrn u,,t itvxian- -

'UvoUn leftraftet nach uliin tlildbn, in
n v. tiaoten. UM

JiTörÖcnlilje WWil

I der Anlage der Mexican
Crude Rubber (5o. z

Tetroit Mich.

JIMiuier, snfl nlsc (ssiemilipr,

Önsiei mns L'csien yrfiomincn.
?

Frau Lillian Rcfenbcrg, die Wittwe
von Leftie Louie".

Staatszeugin im Becker Prozeß zu
New Nork.

Dreifacher Mord bei Scranton. Qh!o.
'

Die pfer sind eine 7 Jahre alte

Frau und ihr Sohn und ihre

Tochter. 49, bezw. 47 Jahre a't.

Ter Mörder, ein 19 Jahre altec Br.
fch?, in Chicago verhaftet.

Eine Frau in Louisa, Ba., ves Gat
tenmordes angeklagt.

,N ö r d e r i s ch c C x p l o s i o n.

Detroit. Mich., 15. Mai. Zehn
Mäiiner, die meisten davon Cliemiker,
kamen am Freitag in olge einer Gv
plesion von Säuren und Chemikalien
in den Anlagen der Mericau Crude
Rubber Company, auf der Westseite,

iintv i.' ehe II Vkr andere Angestellt
wurden schwer verletzt a d.li Trüni'
mern herauo.-.chol- t und nach einem
.o'vital gebrackt. CS isr val,rschciii
licki. daß keiner von ihnen mit dein
Leben davonkommen wird. Hwei Aip
dere mnrdeii weniaer schwer verlekk.
Tac (Gebäude, einstöckig, und ganz
üüv Uonirel ii ho Ormnr errichte!,
wurde vollsländiq zersiört. Andere-
Gebäude, in einem Radius von einer

Meile, wurden mehr oder weniger
tnrf beschädigt. Ter angerichtete
Schaden beläuft sich $."),( mO.

Tie Todten sind: Cdivard Cliriit?
vlier, William ä'icCon, C. Lanen, AI.
7odgkinö. Victor ;H. Biiriu--, William,

a. Nile?, oie Casio, (Norton Latla,
Cnion Anion und (George ttleggoria.
Tie vier Letztgenannten waren Meri
kanrr. Alle, mit Ausnahme von Glez-gori- a,

der im Hvsviral starb, wurden
aus der stelle aetodtet.

Wodurch die Crplosion verursacht
wuroe, wird wohl niemals belaiiuc
werden. In eine der Räume befand
sich ein großer Behälter mit geschinol
zeneiu iunimi. der unter einem ge
beiinen Vermliren behandelt ivnrde.
Iui Augenblicke wurde dao lebäude

und eder Mann,
der sich zur Zeit in dem Raum be
iaud, wurde geiodtet. Haufen von
Cement und Uontret wurden mehrere
Blocks von dem Schauplatz der Cc
plosion ciit'ernt geiunde.

TaS Tiirchsuci'en der Triiminer
wurde durch die betäubenden giftigen
Dämpfe, die ihnen entnromten. sehr
erschwert und eine Zeitlang glaubte
man. daß noch mehr Leichen unter
deN'Triiminern lagen.

Tie !ompaaie fabriurt eine
Nachahmung von Ledec, und Aether
und andere erplosiven Sto'ien Sto
sen wurden in großen Mengen

. Weil die Methode die bei
der Verarbeitn,!,! de Noh,iu,un,i5
angewendet ivird. ein O'ieheimniß isr,
dürie Angestellle die Räume, in de
neu sie arbeiten, nicht verlassen und
nur wenige der Angestellten waren
mir einander bekannt. Cs dauerte
daher lange Zeit bis die Op'er iden
ti'izirt wurden.
Der Beckersche Mordpro.

Zeß.
R e w Nork. 15. Mai. dem

Bickerschen rozeR trat beute Fran
Lillian Rosenberg, die Wittwe von

Lefly Lewis", einen, der vier Hinge-

richteten Mörder Rosenlhals. als
Zeugin aus. Sie qab an. daß sie ge- -

)ori habe, wie Jack Roe ihren Mann
und die anderen Komplizen gedrängt
habe. Rosenthal zu ermorden, weil
Becker es verlange und da- - sie gesehen
bebe, wie die Vier das Geld theilten.
das sie als Bezahlung für n Mord
erhielten. Ter Vertheidiger Beckers
wies sie darauf Hin. daß sie bei dem
Prozeß der Hingerichteten Mörder an
dcrs ausgesagt bade, worauf die junge
und Hübsche Wittwe mit Thränen in
den Augen .antwortete: Ich log da-na- l.

weil ich den Mann, den ich
liebte, ver dem elektrischen Stuhl ret'
ten wollte." rau Rosenberg war
dem Zusammenbruch nahe, doch, sich

an dem Arm des ZeugensiuHls fcsthal-tend- ,,

erlang!? sie bald ihre Fassung
nieder. Ihre Angaben widerlegen die
Aeußerung von Tago Frank, der kurz
vor seiner Hinrichtung aciagt hatte,
ec habe niemals den Namen Beckers in
Beibindung mit dcm Mord-Komplo- tt

erwähnen hören. Ein ehemaliger
Chauffeur Beckers sagte ans. daß ein
Hilfs Distriktsanwalt ihn mit einer
Anklage bedroht habe, wenn er nicht

unwahres Zeugniß gegen Becker ablege.
Die Vertheidiger brachten ihr Vergnü'
aen übcr diese Angaben zum Ausdruck.
Die Staatsanwaltschaft gedenkt bis
Montag das Zcugcnverhör ihrerseits
zu schließen. Tie Vertheidigung wird
für ihre Beweisführuna drei Tage In
Anspruch nehmen. Falls Becker als
Zeuge für sich auftreten wolle, so wird
er, wie sei:" Ner""'d'ger faien. zu
erst aufgerufen werden. Dann wird
seine Frau vernommen werden, wenn
sie ez wünscht.


